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	Leistungsbeschreibung BALARDO -
Transparenz und Sicherheit

BALARDO ist ein Ganzglasgeländer für absturzsichernde Verglasungen lt. TRAV / Kategorie B mit geprüften typenstatischen Berechnungen und einem „Allgemein bauaufsichtlichen Prüfzeugnis“.

Die einzelnen Glasscheiben des Geländersystems sind ohne Bohrungen unabhängig von der Unterkonstruktion beliebig über die Stossbereiche der Tragelemente einsetz-/ justierbar und garantieren eine optimale Glaslagerung.

Systembeschreibung:

Einfachste Montage:

BALARDO ist ein modulares System, das gezielt auf Montagefreundlichkeit wert legt.

Es besteht aus dem Tragprofil mit Klemmschuh zur Lagesicherung der Scheiben sowie optional den Bauanschlusselementen und den Blenden. Glasplatten und Handlauf sind völlig unabhängige Bauteile. Diese Modularität garantiert eine wesentlich einfachere und schnellere Montage bei gleichzeitig deutlich flexibleren Ausgleichsmöglichkeiten. Kurz, im Vergleich zu vorgefertigten, schwer zu montierenden Glasbaumodulen bietet BALARDO absolut mehr Effizienz.

BALARDO ist ein typengeprüftes Ganzglasgeländer, das durch die systemunabhängige Ausführung und der Bauanschluss- Tragelemente an dem Baukörper und Glas eine einfachste Planung und Montage ermöglicht.

Die Glasscheiben werden linienförmig im Tragprofil eingestellt (eingeklemmt) und dürfen beliebig über die Stossbereiche der vormontierten Tragprofile verlaufen.

Ein lastabtragender, durchgehender Kantenschutz auf der Scheibe sowie die Lasteinleitung in den Baukörper muss auf das System, gem. den Systemvorgaben, abgestimmt sein.

Das Glas, die Bauanschlusselemente, die Handläufe sowie die Verblendungen können beliebig von der ausführenden Firma oder über Glassline bezogen werden.

Zum Nachweis der statischen Anwendbarkeit und zur Beurteilung des dynamischen Tragverhaltens sind die Anpralllasten (Pendelschlagversuche), die Reststandfähigkeit mit Resttragverhalten durch entsprechend umfangreiche Versuchsreihen einer zugelassenen Material- Prüfanstalt mit einer gutachterlichen Stellungnahme und der geprüfte statische Typenprüfbericht vorzulegen. 
Die geprüften statischen Nachweise für alle Anwendungsbereiche müssen das komplette System mit Glas, Tragelementen und Handlauf sowie die entsprechende Lasteinleitung mit Dübelbemessung in den Baukörper umfassen.

Es kann nur ein geregeltes bzw. mit „Allgemeinem bauaufsichtlichen Prüfzeugnis“ belegtes Bauprodukt angeboten werden. Der Nachweis der Ballwurfsicherheit muss von einem zugelassenen Prüflabor durchgeführt werden und ist ebenfalls erforderlich.

Alle statischen und dynamischen Nachweise sind mit dem System Balardo der Fa. Glassline GmbH umfassend erbracht. 

Durch die systemunabhängige Montage von Glas und Tragprofilen ist das Glas einfach in die Tragprofile einzusetzen und durch die Keile/ Keilbänder vertikal einzuspannen.

Es ist durch den Verarbeiter zu bestätigen, dass die statische Lagerung / Einspannung der Glaselemente bei jedem eingebauten Glas den Prüfungen und Berechnungen entsprechen.

Systemvorgabe:  BALARDO  der Fa. Glassline GmbH, Industriestraße 7-8, D-74740 Adelsheim

Tel.: +49 (0)6291 – 6259-0 oder gleichwertig.


	Leistungsbeschreibung BALARDO -
Transparenz und Sicherheit

BALARDO wurde speziell für eine planungs- und montagefreundliche Ausführung entwickelt. Je nach Anwendungsfall ist VSG-Float oder VSG-ESG zu verwenden.

Bohrungen im Glas sind nicht notwendig.

Im Bruchfall muss die Glasplatte einfach demontierbar sein. Hierbei ist eine system- oder herstellerabhängige Klemmausführung nicht zulässig. Das System ist so zu wählen, dass das Glas von beliebigen Fremdfirmen bezogen und ohne Änderungen oder Ergänzungen der Trag- oder Klemmelemente von oben ausgebaut und in das vorhandene Tragprofil neu montiert werden kann.

Vorgefertigte Glasbau- Module oder Bohrungen im Glas sind, aufgrund des erhöhten Montage- und Planungsaufwandes, nicht zu verwenden.

Unterkonstruktion/ Baukörperanschluss:

BALARDO bietet verschiedenste Baukörperanschlüsse (System 1-9) von oben oder seitlich an den Baukörper. Hierbei werden die Bauanschlusselemente gem. den Systemvorgaben am Baukörper befestigt und die Glas- Tragprofile mit einer Elementlänge von max. 2,40 m einfach in die Bauanschlusselemente eingehängt, verschraubt oder angeschweißt. Alle Schraubverbindungen sind unter Verwendung eines flüssigen Schraubenklebers (z.B. Loctite) dauerhaft zu sichern. Die verbleibenden Hohl-/Zwischenräume in den Bauanschluss- und Auflagerelementen bei Schraubverbindungen sind durch Verfüllung (z.B. Hilti-Hit) oder durch die Verwendung eines Exzenters, durch ausspritzen bzw. einlegen, lastabtragend zu schließen. Die Anwendungen sind flexibel für Brüstungen, Treppen oder im Balkonbereich variabel vom Fußbodenaufbau. Vorsatzmontagen von oben oder offen/ geschlossene Ausführungen ermöglichen eine Anpassung an jede Bausituation. Verschiedene Varianten im Balkonbereich mit einer Regenrinne oder offener Entwässerung komplettieren den Anwendungsbereich.

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, das Glas- Tragprofil in eine bauseitig, statisch ausreichende Unterkonstruktion einzuhängen und zu befestigen.

Die Befestigung der Tragelemente an die Unterkonstruktion / Baukörperanschluss muss,

zum Ausgleich von Montagetoleranzen flexibel und gem. den statischen Prüfberichten durch Verschraubung oder Anschweißen möglich sein.

Lastabtragender Kantenschutz/ Handlauf:

Der lastabtragende Kantenschutz/ Handlauf ist aus Edelstahl als Rund-, Oval- oder U-Profil sowie alternativ mit entsprechenden Holzaufsatzelementen als Rund-, Oval- oder Vierkantprofil auszuführen.

Das System muss beliebige Geometrien und Materialien für die Aufsatzelemente / Handläufe ermöglichen.

Der Handlauf verbindet die einzelnen Glaselemente tragfähig miteinander und sollte im Geländerabschlussbereich entsprechend angebunden werden. Die Anbindung des Handlaufes hat in Deutschland gem. TRAV zu erfolgen.

Verkleidungen:

Die Grundprofile sind außen und innen durch Blendprofile abzudecken. Diese sind für Blendhöhen von 100 – 160 mm als Systemkomponenten zu verwenden bzw. bei größeren Blendhöhen individuell nach Abstimmung mit dem zust. Architekten zu fertigen und der baulichen Situation anzupassen. Über angepasste Dichtbänder innen und außen zwischen Blende und Glas ist eine durchgehende Dichtigkeit sicherzustellen.
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Systemanforderungen:
(* nicht zutreffendes bitte streichen)
Ganzglasgeländer wie vorher beschrieben mit folgenden Systemanforderungen:

* Konstruktion: 

Grundkonstruktion für Montage auf Massivdecke

* Anwendung: 

Innenanwendung*

Außenanwendung* 

zusätzlich halbe Windlast für die Glasbemessung 

(Höhe über Gelände …......m)

* Anforderungen: 

Wohnbereich 

*  (0,5 kN/m Streckenlast)

Öffentlicher Bereich 
*  (1,0 kN/m Streckenlast)

* Absturzhöhe: 

< 12 m * 

> 12 m * (Höhe über Gelände …….. m)

* Verkleidung: 

Alu EV 1 eloxiert * 

Alu natur *.............. 

Edelstahl gekantet/geschliffen K 320 * ........................

Sonstiges *:....................................




	Leistungsbeschreibung BALARDO -
Transparenz und Sicherheit

Systemanforderungen:
(* nicht zutreffendes bitte streichen)
* Handlauf aus Edelstahl: 
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[image: image3]
1.  rund * 
>  Ø 42,4 x 1,5  mm  alternativ 48,3 x 1,5 mm

2.  oval * 
>  80 x 40 x 2 mm 

3.  eckig *  
>  U 30 x 27 x 3 mm

Güte 1,4301 (A2) altern.  1.4404 (A4)

...............................
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Systemanforderungen:
(* nicht zutreffendes bitte streichen)
* Handlauf als U-Stahl  30 x 27 x 3 mm mit Holzaufsatzschale: 
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Holzummantelung*

1.  rund * 
Ø ......................... mm 

(min. 55 mm )

2.  oval * 
..... ... mm  x .... ... mm 

(min. 90 x 50 mm)

3.  eckig * 
..... ... mm  x ....  ... mm

(min. 40/50 mm)

Holzart:

Buche * 

Eiche * 

Merbau * 

Sonstiges ................................

Oberfläche:

lackiert *

gebeizt *

geölt *

gebleicht *

geräuchert *

Sonstiges ................................
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Systemanforderungen:
(* nicht zutreffendes bitte streichen)
* Befestigung an den Baukörper: 

1.  Anschluss von oben *

2.  Anschluss von der Stirnseite (seitlich) *

3.  Anschluss / Einhängen in bauseitige Tragkonstruktion *
Bauanschlusselemente in der Güte S355 J2G3 mit einer Elementbreite von > 190 mm
Systemausführung

Als Aufsatzmontage *

Montage auf den Baukörper von oben


System   1* , 2 *
Variabler Abstand zur Betonkante, flächenbündig oder vorgesetzt.





Für Fußbodenaufbauten von 70 – 180 mm





Anwendung in Podestbereichen als Brüstung oder bei Balkonen, im 



Gebäude oder im Freien.





Möglicher Einbau einer innen liegenden Regenrinne.





System 1*
Schenkelhöhe mit 100 mm





System 2*
Schenkelhöhe mit 150 mm

Als Vorsatzmontage *

Seitliche / stirnseitige Montage bündig an den Baukörper


System   3*, 4*,  5 *
Variabler Fußbodenaufbau, auch in Treppenbereichen anwendbar.





Für Fußbodenaufbauten bis 180 mm





System 3*
Bündige Anschlussausbildung an den Baukörper mit 





einer Anschlusshöhe von 140 mm





System 4*
Bündige Anschlussausbildung an den Baukörper mit 





einer Anschlusshöhe von 240 mm





System 5*
Bündige Anschlussausbildung an den Baukörper mit 





einer Anschlusshöhe von 320 mm


System   6*, 7*, 8*, 9*
Seitliche / stirnseitige Montage mit Abstand zum Baukörper





Konstruktion mit Abstand zum Baukörper von 35 bzw. 85 mm und 





Variation der Klemmhöhe zur Fußbodenkante. 





Unabhängig vom Fußbodenaufbau.





Für überstehenden Fußboden- oder Plattenbelag im Gebäude und im 



Freien.





Anwendung bei Brüstungen, in Podestbereichen, für Treppen oder 



bei Balkonen mit offener Entwässerung oder innen liegender 




Regenrinne.





System 6*
Abstand zum Baukörper 50 , Anschlusshöhe 140 mm




System 7*
Abstand zum Baukörper 50 , Anschlusshöhe 190 mm




System 8*
Abstand zum Baukörper 90 , Anschlusshöhe 190 mm




System 9*
Abstand zum Baukörper 90 , Anschlusshöhe 140 mm


	LV-Pos.
	Menge
	Einheit
	Leistungsbeschreibung
	E-Preis

in EUR
	G-Betrag in EUR

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	Metallbauarbeiten
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	1.
	
	
	Brüstungsverglasung – Ebene / Treppe
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	Liefern und Montieren des Ganzglas – Brüstungssystems „BALARDO“ mit allgemeinem bauaufsichtlichem Prüfzeugnis (AbP)

Systemhöhe : 
 max. 1.300 mm 

Scheibenlänge
 max. 2.400 mm

NEU!!  kein statischer Nachweis erforderlich

            keine Versuche erforderlich

            keine ZIE erforderlich

Holmlast:
* 1,0 kN/m 
(öffentlicher Bereich)



* 0,5 K/m
(privater Bereich)
* Baukörperanschluss von oben mit System 1,
     Schenkelhöhe 100 mm

* Baukörperanschluss von oben mit System 2, 
     Schenkelhöhe 150 mm

*   Baukörperanschluss seitlich mit System 3, 

     bündige Anschlussausbildung an den Baukörper mit 
     einer Anschlusshöhe von 140 mm

*   Baukörperanschluss seitlich mit System 4, 

     bündige Anschlussausbildung an den Baukörper mit 
     einer Anschlusshöhe von 240 mm

*   Baukörperanschluss seitlich mit System 5, 

     bündige Anschlussausbildung an den Baukörper mit 
     einer Anschlusshöhe von 320 mm

*   Baukörperanschluss seitlich mit System 6, 

     Abstand zum Baukörper 50 , Anschlusshöhe 140 mm 

*   Baukörperanschluss seitlich mit System 7, 

     Abstand zum Baukörper 50 , Anschlusshöhe 190 mm 

*   Baukörperanschluss seitlich mit System 8, 

     Abstand zum Baukörper 90 , Anschlusshöhe 190 mm 

*   Baukörperanschluss seitlich mit System 9, 

     Abstand zum Baukörper 90 , Anschlusshöhe 140 mm 

Fabrikat / Typ:

Glassline – BALARDO Brüstungssystem
Mit geprüften typenstatischen Berechnungen, „Allgemeinem bauaufsichtlichen Prüfzeugnis“ (AbP)

Prüfzeugnisnummer P-899012 und nachgewiesener Ballwurfsicherheit 

Hersteller:     
Fa. Glassline GmbH


Industriestraße 7-8



74740 Adelsheim



Tel.:  +49 (0) 6291-6259-0



Fax : +49 (0) 6291-6259-11
	
	


	LV-Pos.
	Menge
	Einheit
	Leistungsbeschreibung
	E-Preis

in EUR
	G-Betrag in EUR

	
	
	
	
	
	

	1.1
	
	
	Glas einschließlich Tragprofil und Bauanschlusselemente
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	1.11
	
	
	Glas-Elementform: rechteckig
	
	

	
	
	
	Geländersystem lt. Systembeschreibung und Anforderungen 

Bauteil:

 ____________ 

Geschoß:
____________

Siehe Plan Nr.: 
____________

Breite = umschriebenes Rechteck

Stück 
................ Breite.................... lfm ....................m


..................
....................
…..................


..................
....................
…..................


..................
....................
…..................

Stück, ges .:………..
lfm, ges. .................m

	
	

	
	
	
	Lohn €

Material €

Gesamt €
	
	

	
	0
	lfm
	Glas-Elementform: rechteckig
	..............
	..............


	LV-Pos.
	Menge
	Einheit
	Leistungsbeschreibung
	E-Preis 

in EUR
	G-Betrag in EUR

	
	
	
	Übertrag:
	
	..............

	
	
	
	
	
	

	1.12
	
	
	Glas-Elementform: Parallelogramm
	
	

	
	
	
	Geländersystem lt. Systembeschreibung und Anforderungen 

Bauteil:

 ____________ 

Geschoß:
____________

Siehe Plan Nr.: 
____________

Breite = umschriebenes Rechteck

Stück 
................ Breite.................... lfm ....................m


..................
....................
…..................


..................
....................
…..................


..................
....................
…..................

Stück, ges .:………..
lfm, ges. ............m

	
	

	
	
	
	Lohn €

Material €

Gesamt €
	
	

	
	0
	lfm
	Glas-Elementform: Parallelogramm
	..............
	..............


	LV-Pos.
	Menge
	Einheit
	Leistungsbeschreibung
	E-Preis 

in EUR
	G-Betrag in EUR

	
	
	
	Übertrag:
	
	..............

	
	
	
	
	
	

	1.13
	
	
	Glas-Elementform: Sonderform 
	
	

	
	
	
	Sonderform / Beschreibung:......................................

Glas-Elementhöhe: Sonderform lt. Beschreibung

Bauteil: ____________ 

Geschoß: ____________

Siehe Plan Nr.: ____________ 

Maß = umschriebenes Rechteck

Stück 
................ Breite.................... lfm ....................m


..................
....................
…..................


..................
....................
…..................


..................
....................
…..................

Stück, ges .:………..
lfm, ges. ............m

	
	

	
	
	
	Lohn €

Material €

Gesamt €
	
	

	
	0
	lfm
	Glas-Elementform: Sonderform
	..............
	..............


	LV-Pos.
	Menge
	Einheit
	Leistungsbeschreibung
	E-Preis 

in EUR
	G-Betrag in EUR

	
	
	
	Übertrag:
	
	..............

	
	
	
	
	
	

	1.2
	
	
	Handlauf
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	1.21
	
	
	Handlauf – Edelstahl – Rund
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	Edelstahlrundrohr mit Nut durchlaufend, einschl. Montage auf dem zuvor beschriebenen Brüstungssystem mit allen Bögen, Verbindungselementen und Anschluss- bzw. Endstücken. 

1.  rund *    >  Ø 42,4 x 1,5  mm  alternativ 48,3 x 1,5 mm

2.  oval *    >  80 x 40 x 2 mm 

3.  eckig *  >  U 30 x 27 x 3 mm

Material: 1.4301

Oberfläche: Korn 320 geschliffen

Fabrikat: ...................


	
	

	
	0
	lfm
	Handlauf – Edelstahl - Rund
	..............
	..............

	
	
	
	
	
	

	1.22
	
	
	Handlauf mit Holzaufsatzelement 
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	Holzaufsatzelement durchlaufend, einschl. Montage auf das zuvor beschriebene Brüstungssystem, auf durchgehendes Edelstahl U 30x27x3 mm aufgeklebt mit allen Bögen und Anschluss- bzw. Endstücken. 

Holzummantelung*

1.  rund *   Ø ..................... mm 

(min. 55)

2.  oval *   ....... mm  x ....... mm 

(min. 90 x 50)

3.  eckig *  ....... mm  x ....... mm

(min. 40/50)

auf durchgehendes Edelstahl U 30x27x3 mm aufgeklebt.
Holzart:

Buche* , Eiche* , Merbau* 

Sonstiges  ................................

Oberfläche:

lackiert *, gebeizt *, geölt *, gebleicht* , geräuchert *

Sonstiges  ................................


	
	

	
	0
	lfm
	Handlauf mit Holzaufsatzelement
	..............
	..............


	LV-Pos.
	Menge
	Einheit
	Leistungsbeschreibung
	E-Preis 

in EUR
	G-Betrag in EUR

	
	
	
	Übertrag:
	
	..............

	
	
	
	
	
	

	1.23
	
	
	Zuschlag für Handlaufanschlüsse
	
	

	
	
	Stück

Stück
	Bauteil: ____________ 

Geschoß: ____________

Einbauhöhe: ____________m

Siehe Plan Nr.: ____________ 

Zuschlag für die Handlaufanschlüsse an bestehende Wände oder lastabtragende Bauteile
Anbindung des Handlaufes an Wand, ges. Stk.: ...........

Anbindung des Handlaufes an sonstige
tragfähige Baukörper lt. Plan Nr.: ....... ges. Stk.: ...........


	
	

	
	
	
	Lohn €

Material €

Gesamt €
	
	

	
	0
	Stück
	
	..............
	..............


	LV-Pos.
	Menge
	Einheit
	Leistungsbeschreibung
	E-Preis 

in EUR
	G-Betrag in EUR

	
	
	
	Übertrag:
	
	..............

	
	
	
	
	
	

	1.3
	
	
	Statik 
	
	

	
	
	
	EVENTUALPOSITION; WENN BRÜSTUNGSSYSTEM

BALARDO NICHT BZW. NICHT DEM PRÜFZEUGNIS ENTSPRECHEND EINGESETZT WIRD

Pos. 1.3 sind umfassend mit dem Sys. Balardo erbracht.
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	1.31
	
	
	Statik und Dimensionierung
	
	

	
	
	
	Kompletter statischer Nachweis von Glas und Konstruktion für die vorgegebenen und festgelegten Lastfälle. Dies beinhaltet den rechnerischen Nachweis von Glas, Unterkonstruktion und Befestigungsmittel. Es sind alle statischen Nachweise gem. TRAV in vollem Umfang zu erbringen.


	
	

	
	
	Stück
	Statik und Dimensionierung gesamt
	
	

	
	
	
	
	
	

	1.32
	
	
	Statische Prüfung durch einen zugelassenen Prüfingenieur im Bauwesen
	
	

	
	
	
	Komplette statische Prüfung von Glas und Konstruktion für die vorgegebenen und festgelegten Lastfälle. Dies beinhaltet die Prüfung der rechnerischen Nachweise von Glas, Unterkonstruktion und Befestigungsmittel.


	
	

	
	
	Stück
	Statische Prüfung / Prüfgebühren
	
	

	
	
	
	
	
	

	1.33
	
	
	Pendelschlagversuche
	
	

	
	
	
	In die Position sind alle notwendigen Kosten  

für Material und Versuchsdurchführung 

einzukalkulieren. Die gutachterliche Stellungnahme bzw. Versuchsdurchführung ist von einem im Glasbau zugelassenen Prüflabor durchzuführen.


	
	

	
	
	Stück
	Dynamische Traglastnachweise / Pendelschlagversuche
	
	

	
	
	
	
	
	

	1.34
	
	
	Versuch zur Ballwurfsicherheit
	
	

	
	
	
	In die Position sind alle notwendigen Kosten für Material und Versuchsdurchführung einzukalkulieren. Ballwurfsicherheit gemäß DIN 18032 Teil 3 für den uneingeschränkten Einsatz. Die gutachterliche Stellungnahme bzw. Versuchsdurchführung ist von einem im Glasbau zugelassenen Prüflabor durchzuführen.


	
	

	
	
	Stück
	Dynamische Traglastnachweise / Ballwurfsicherheit


	
	

	
	
	
	Summe Statik, gesamt
	
	


	LV-Pos.
	Menge
	Einheit
	Leistungsbeschreibung
	E-Preis 

in EUR
	G-Betrag in EUR

	
	
	
	Übertrag:
	
	..............


Nettosumme




.....................€
19 % Mehrwertsteuer



........... .........€
Bruttosumme




.....................€
Der Anbieter versichert mit seiner rechtsgültigen Unterschrift, dass er in der Lage ist, solche hochwertigen Verglasungen herzustellen, bereits ausreichend Erfahrung bei vergleichbaren Objekten gesammelt hat und die Angaben für die sichere Preisfindung ausreichend sind.

Ort

Datum


Stempel / Unterschrift

______________
___________


______________________

3.





2.....








1..





3.





2.....








1..

















